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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

40
Jahre
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Wir können uns auf Sie verlassen.

Danke!
Wenn in Steinbach gewählt wird, 

ist die CDU ganz vorn. 
Auch diesmal hat der

CDU-Bürgermeister-Kandidat mit

über 70%
der abgegebenen gültigen Stimmen

die Wahl gewonnen.

Peter Frosch
ist der alte und neue Bürgermeister

für Steinbach.

CDU Stadtverband Steinbach

So hat Steinbach (Ts.) gewählt:
STIMMBEZIRK 01, BÜRGERHAUS, GROSSER SAAL, UNTERGASSE 36:
Frankfurter Straße, Hessenring, Stettiner Straße
Stimmen 622     Peter Frosch 444; 71,4%     Jürgen Galinski 178; 28,6%
STIMMBEZIRK 02, BÜRGERHAUS, GROSSER SAAL, UNTERGASSE 36
Berliner Straße
Stimmen 486     Peter Frosch 343; 70,6%     Jürgen Galinski 143; 29,4%
STIMMBEZIRK 03, EVAN. GEMEINDEZENTRUM, UNTERGASSE 29
Austraße, Am Rathaus, Bahnstraße, Eschborner Straße, Gartenstraße, Im
Gründchen, Praunheimer Weg, Schwanengasse, Untergasse, Wiesenau,
Wiesenstraße, Wingertstraße, Niederhöchstädter Straße, Am Gassengarten
Stimmen 546     Peter Frosch 381; 69,8%     Jürgen Galinski 165; 30,2%
STIMMBEZIRK 04, FRIEDRICH-HILL-HALLE, OBERGASSE 33
Am alten See, Am Schießberg, Borngasse, Eichkopfstraße, Hardtbergstraße,
Hohemarkstraße, Hohenwaldstraße, Kirchgasse, Königsteiner Straße, Kronberger
Straße, Obergasse, Oberhöchstädter Straße, Rombergstraße, Rossertstraße,
Saalburgstraße, Sodener Straße, Staufenstraße, Taunusstraße, Waldstraße
Stimmen 615     Peter Frosch 429; 69,8%     Jürgen Galinski 186; 30,2%
STIMMBEZIRK 05, FRIEDRICH-HILL-HALLE, KOLLEG IM 1.0G.
Obergasse 33 Altkönigstraße, Am Sportplatz, Bornhohl, Feldbergstraße,
Fuchstanzstraße, Herzbergstraße
Stimmen 569     Peter Frosch 399; 70,1%     Jürgen Galinski 170; 29,9%
STIMMBEZIRK 06, SENIORENWOHNANLAGE, BIRKENWEG 3 A
Ahornweg, Birkenweg, Daimlerstraße, Im Wingertsgrund, Industriestraße,
Siemensstraße
Stimmen 378       Peter Frosch 276; 73,0%       Jürgen Galinski 102; 27,0% 
BRIEFWAHL
Stimmen 502       Peter Frosch 379; 75,5%       Jürgen Galinski 123; 24,5% 
WAHLBETEILIGUNG: 52%

71,3%
Peter Frosch bleibt Chef

im Steinbacher Rathaus!

Bohlen und auch Küblböck schreckten Steinbachs Narren nicht!
Viel Betrieb, tolles Wetter und
Super-Stimmung herrschte rund um
das Steinbacher Rathaus, als die
Steinbacher Narren mit riesigen
Verstärkungen befreundeter Vereine
- Stadtgarde Eschborn mit Kanone,
Karnevalclub Niederhöchstadt;
Brass-Band Blau Gelber Gardecorps
mit Kanone, Fidele Nassauer
Heddernheim; Elferratsabordnung
und Garde KV 02 Oberhöchstadt;
Prinz Reimund I. mit Pagen und
Hofmarschall Uwe Eilers, Narrenrat
Oberursel; Prinzessin Isabell I. mit
Hofstaat aus Usingen; Kinder-
prinzenpaar Riccarda I. und Tim I.
mit Hofmarschall Harry Hecker und
den Pagen, Bommersheimer Carne-
valverein; Elferratsabordung und
Garde Pinguine Schwalbach; Mar-
ching Drummers SCC, Garde SCC,
Clowns SCC, SCC Elferrat - sich
über die Gartenstraße auf den Weg
machten um das Steinbacher Rat-
haus zu erstürmen. So war eigent-
lich jedem der über 250 Anwesen-
den klar hier kommt der „Schwarze
Peter“ nicht ungeschoren davon. Er
versuchte zwar am Anfang guten
Wind, durch persönliches Begrüssen

der Angreifer übers Mikrofon und
Süßigkeiten für die jüngeren Nar-
renangreifer zu machen, aber er
hatte schlechte Karten an diesem
Tag. Man nahm die Süßigkeiten,
grüßte zurück, aber die Narren
wollten den Rathaus-Schlüssel und
die Stadtkasse und liessen sich von
den „Verteidiger-Helfern“ nicht ein-
lullen  und bestechen. Obernarr
„Bernd der Clevere“ machte dies
auch unmißverständlich in einem
Wortgefecht dem „froschenklichen“
Bürgermeister klar, Der sah dies
zwar nicht ein, aber mehrere Schüs-
se aus den zwei mitgebrachten Ka-
nonen der Angreifer liessen ihn
immer ruhiger werden. Auch sein
letzter Versuch durch den Einsatz
von „Dieter Bohlen + Daniel Kübl-
böck“ das Blatt noch einmal zu
Wenden schlug fehl und erschreckte
die Angreifer nicht. So wurde fluchs
die weiße Fahne geschwenkt und
aus war’s mit dem Widerstand. Die
Stadtkasse, gefüllt mit lauter Krep-
peln, gab er schließlich an die Nar-
ren ab, mit dem Wunsch und der
Hoffnung, wenn diese am Ascher-
mittwoch wieder in den Besitz des

Bürgermeisters übergeht, doch hof-
fentlich auch ein paar Euros darin
zu finden sind. Danach zogen Sieger
und Besiegte einträchtig in den
Bürgerhaus-Saal um gemeinsam auf
die beginnende 5. Jahreszeit einen 
(oder waren es mehrere) zu Trinken.   

Text: Bobbi Althaus

Alle Fotos: Dieter Nebhuth

Dankeschön
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Wahlergebnis der Bürgermeisterwahl vom Sonntag,
dem 15. Februar 2004, war für mich mit 71,3% eindeutig,
zeigt es doch, dass meine Arbeit für diese Stadt anerkannt
und der kommunalpolitische Kurs bestätigt wird.

Ihnen allen, die Sie mir Ihr Vertrauen gegeben haben,
möchte ich herzlich danken und versichere, dass ich kei-
nesfalls der amtsmüde Bürgermeister dieser Stadt bin, zu
dem ich im Wahlkampf von meinem Gegenkandidaten
gemacht worden bin. Ich werde keinesfalls, wie ebenfalls
aus gleicher Quelle verlautete, meine Amtszeit hier im
Rathaus lediglich absitzen.

Im Gegenteil, dieses hervorragende, und in der Geschichte
dieser Stadt ebenfalls einmalige, hohe Wahlergebnis,
bestärkt mich in meiner Arbeit und gibt mir Kraft und
Impulse, die vor uns liegenden schweren Aufgaben zu
bewältigen.

Ich biete natürlich allen kommunalpolitisch Verantwort-
lichen an, mit der Mehrheit, auf die ich mich verlassen
kann, und mit mir zusammen zu arbeiten, zum Wohle
unserer Stadt und im Interesse aller Mitbürgerinnen und
Mitbürger.

Mein Dank geht ebenfalls an alle, die mich in den letzten
Wochen vor dieser Wahl politisch und freundschaftlich
unterstützt haben und auf die ich zählen konnte, an die
Bediensteten der Stadtverwaltung, auf die ich mich verlas-
sen und an meine Familie, auf die ich bauen konnte.

Ich werde auch weiterhin der Bürgermeister für alle
Steinbacherinnen und Steinbacher bleiben, persönlicher
Ansprechpartner für Große und Kleine, so wie es in mei-
ner vergangenen Amtszeit der Fall war.

Ihr Peter Frosch

A N Z E I G E

Alle Fotos: Dieter Nebhuth
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Haar -
wie 

Sie es noch nie

erlebt haben

R E D K E N

Friseurstudio Engert
Gartenstraße 2 · 61449 Steinbach/Taunus

Telefon  0 61 71 / 70 26 27
Mo-Fr 9 bis 18 Uhr, Sa nach Vereinbarung

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

48. KINDERKLEIDERMARKT
BÜRGERHAUS STEINBACH (Ts.)

am FREITAG,
den 5. März 2004,

ab 14.30 bis ca. 17.00 Uhr
Unser bewährtes Kaffee- und Kuchenbuffett ist wieder für Sie da.

Für Kinder gibt es Limo, Wasser und Apfelsaft.

Die Verkaufstische sind nummeriert.
Die Ausgabe der Platznummern erfolgt am 
Donnerstag, den 4. März 2004 von 17.00-18.30 Uhr
im Foyer des Bürgerhauses. Die restlichen Platzkarten
werden an der Veranstaltung verkauft.
Pro Platzkarte werden wieder 2,50 € Gebühr erhoben,
die als Spende an die Betreuungsschule der Geschwister-
Scholl-Schule übergeben wird.
Einlaß für Anbieter ab 13.45 Uhr gegen Vorlage 
der Platzkarte.

Helvetia Kirdorf siegt bei den Reserven

FSV Germania 08 Steinbach - Senioren -

DJK Helvetia siegreich in der
Altkönighalle
Im großen Fußballturnier für 2.
Mannschaften am 25.1.2004 konnte
die DJK Helvetia Kirdorf den Pokal
und die Siegprämie des Turnier-
siegers nach Bad Homburg entfüh-
ren. Die Mannschaft der DJK konn-
te sich in einem spannenden Finale
gegen die SG Westend mit 3:1
durchsetzen. Im kleinen Finale um
den 3. Platz setzte sich Rot-Weiß-
Frankfurt mit 6:2 gegen den EFC
Kronberg durch. Doch auch die
unterlegenen Teams konnten stolz
darauf sein, die Finalspiele erreicht
zu haben, da das Turnier hochkarä-
tig besetzt war und die Qualifi-
kation für die Endrunde entspre-
chend schwer ausfiel. So spielten in
der Gruppe A die Mannschaften
des FSV Steinbach, des I .FC
Weißkirchen, des FC Germania
Schwanheim und der DJK Hel-
vetia, in der Gruppe B die Teams

Das Trainergespann Uwe Krämer und Osman Ersoy. Im Hintergrund die
Spieler Jerome Hilper, Ümit Demirci und Neuzugang Suvad Ramic.

von KSV Tempo, des EFC Kron-
berg, des FV Stierstadt und der FC
TSG Königstein, in der Gruppe C
die TuS Beuerbach, die SG
Westend, der FC Young Boys
Oberursel und die SC 99 Bad
Homburg sowie in der Gruppe D
der FV Biebrich, der TSV Vatan
Spor, die Spvgg Griesheim sowie
Rot-Weiß-Frankfurt. Die Viertel-
finalbegegnungen bestritten die
DJK Helvetia gegen TuS Beuerbach
(5:2), KSV Tempo gegen Rot-Weiß-
Frankfurt (1:2), FSV Steinbach
gegen SG Westend (1:3) und Vatan
Spor gegen den EFC Kronberg (7:8
nach 9m-Schiessen). Hieraus erga-
ben sich die beiden Halbfinal-
spiele: DJK Helvetia : Rot-Weiß-
Frankfurt (4:0) und SG Westend :
EFC Kronberg (3:1). Die Mann-
schaft von Helvetia Kirdorf konnte
sich in einem spannenden Finale
gegen die SG Westend mit 3:1
durchsetzen. Christopher Schmidt

F 2 Jugend weiter auf Erfolgskurs
Die Mannschaft, die bei den F-
Junioren vom Kreisjugendaus-
schuss zur Mannschaft des Jahres
gewählt wurde, ist weiter auf einem
guten Weg. Die Jungs, inzwischen 8
und 9 Jahre alt,  werden von K.
Yildiz und P. Rockmann trainiert
sowie von H. Wendel betreut. Die
Ehrung zur Mannschaft des Jahres
wurde ihr nicht nur wegen ihrer
sportlichen Erfolge verliehen, son-
dern insbesondere für ihre
Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und
Fairness. In ihrer Gruppe konnte sie
im vergangenen Herbst mit 15:0

Hallenturniere 2004 in der Altkönighalle

Großer Kappenabend beim FSV Steinbach,
am Faschingssamstag, 21. Feb., ab 19.11 Uhr

21. Februar 2004, D2 - Junioren
22. Februar 2004, F1  - Junioren

6. März 2004,     F2  - Junioren

Die Turniere beginnen um 9.30
Uhr. Für Speisen und Getränke
ist gesorgt.    D.  Rothenbücher

Büttenreden, Musik, Schunkeln
und gute Laune. Wir möchten die-

sen Abend mit Ihnen verbringen.
„Staabach Helau“  Eintritt frei!

Punkten und 16:0 Toren als Beste
abschliessen. In der nun laufenden
Hallenrunde überstand sie die
Vorrunde als Zweiter und zog somit
in die Zwischenrunde ein, wo sie
nach dem ersten Spieltag auf Rang 1
rangiert. 
Obere Reihe v.l. Trainer Peter Rock-
mann, R. Holtmann, C. Dügün, H.
Bas, M. Braunroth, K. Cidik, untere
Reihe v. l. Trainer Kenan Yildiz, O.
Yildiz, M. Rockmann, M. Forstner, M.
Heuser und Betreuer Horst Wendel.
Nicht auf dem Bild A. Heinrich, H.
Hansen und L. Ewers. Horst Wendel

Vereinsausflug am 20.3. nach Rheinhessen
Vereinsausflug / Weinprobe am
20.03.2004 nach Rheinhessen.
Wir erinnern unsere Mitglieder,
Freunde und Bekannte an den
Anmeldeschluss! 

Jahreshauptversammlung 27. Feb. 2004

Angelsportverein Steinbach

Der Angelsportverein (ASV)
Steinbach lädt seine Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, dem 27. Februar 2004 um

19.00 Uhr im Clubraum Pijnacker
im 1. Stock des Bürgerhauses
Steinbach herzlich ein. 

Schriftführer Gerd Pfeiffer

Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt. Näheres bei Gerd Pfeiffer,
Tel. 06171-72618.                       

Der Vorstand

Bezirksmeister am 28. Feb. Altkönighalle

RSV Wanderlust Steinbach

Liebe Freunde vom Radsport-
verein "1905" Steinbach. Für uns
hat die Saison 2004 begonnen und
falls Sie uns dabei zusehen möch-
ten, können Sie das am 28.2.2004
tun. An diesem Tag treffen wir
uns mit allen Sportlern des Hoch-
und Main-Taunus-Kreises in der
Altkönighalle zur Bezirksmeister-
schaft 2004. Bei dieser Veranstal-
tung können Sie das Kunst- und

Einradfahren kostenlos live erle-
ben. Übrigens eine neue 4-er Ein-
rad-Mannschaft, die erst letztes
Jahr diesen Sport kennen lernte,
wird erstmalig am Start sein. Man
ist schon ganz aufgeregt! Über
recht viel Applaus sind unsere
Sportler dankbar. Für Essen und
Trinken ist auch bestens gesorgt.
Auf Wiedersehen am 28. Februar
2004.       M. Pflüger + N. Lickfers

Dank an Spender + Sponsoren
Der Radsportverein "Wanderlust
1905" Steinbach sagt  D A N K E!
Auf diesem Wege möchten wir
uns bei allen Spendern, die uns
2003 unterstützt haben, bedanken.
Viele Steinbacher Geschäfte spen-
deten für unsere Tombola tolle
Preise und über einige Geldspen-
den durften wir uns auch freuen.
Hier gilt unser besonderer Dank
der Mainova AG und der Umland
Wohnungsbaugesellschaft mbH.

Nur durch diese Unterstützung
kann der Radsportverein seinen
aktiven Jugendlichen, die aus-
schließlich den Kunstradsport be-
treiben, ein Kunst- bzw. Einrad zur
Verfügung stellen. Ein neues
Kunstrad kostet z. Zeit 1.400,- .
Auf unserem Foto sehen Sie Julia,
8 Jahre, mit einem 2003 an-
geschafften Kunstrad. Vielen Dank
auch im Namen unserer Sportle-
rinnen und Sportler.    N. Lickfers

48. SPD-Kinderkleidermarkt am 5.3.2004
48. Kinderkleidermarkt im
Bürgerhaus Steinbach (Ts.), am
Freitag, 5. März 2004, ab 14.30 bis
ca. 17.00 Uhr.
Unser bewährtes Kaffee- und
Kuchenbuffett ist wieder für Sie
da. Für Kinder gibt es Limo,
Wasser und Apfelsaft. Die
Verkaufstische sind nummeriert.
Die Ausgabe der Platznummern
erfolgt am Donnerstag, den 4.

SPD Steinbach

März 2004 von 17.00-18.30 Uhr im
Foyer des Bürgerhauses. Die rest-
lichen Platzkarten werden an der
Veranstaltung verkauft. Für die
Platzkarten werden wieder
Gebühren erhoben, die als Spende
an die Betreuungsschule der
Geschwister-Scholl-Schule über-
geben wird. Einlaß für Anbieter
ab 13.45 Uhr gegen Vorlage  der
Platzkarte.             Käthe Bödicker

120,- Euro für Geschwister-Scholl-Schule
Spendenfreutige Kundschaft beim Stempel Bobbi

„Spender-Kundschaft“ vom Stempel Bobbi

Seit ca. einem halben Jahr steht auf
der Verkaufstheke beim Stempel
Bobbi eine verplombte Diddl-
Spardose für die Geschwister-
Scholl-Schule. Am 12. Februar 2004
war es soweit, nichts ging mehr
hinein. Anruf beim Chef des
Ordnungsamtes Herrn Riegel und
kurzfristiger Termin zum Zählen.
So machte sich Bobbi Althaus auf
und besuchte Rolf Riegel.
Gemeinsam gings dann ans Zählen
der vielen Münzen und auch zwei
5,-- Euro-Scheine waren dabei!!
Heraus kam die Summe von 117,18
Euro, die man dann aufrundete auf
120,-- Euro als Spende für den
Freundeskreis der Geschwister-
Scholl-Schule. Vielen Dank an die
„Spender-Kundschaft“. 
Die Schatztruhe steht wieder an
ihrem alten Platz, auf der Verkaufs-
theke beim Stempel Bobbi, für die
Geschwister-Scholl-Schule.

Mainova Infomobil: 20. Feb. Pijnackerplatz

Mainova-Infomobil

Standort und nächster Ter-
min in Steinbach: Pijn-
acker Platz, Freitag, 20.
Februar 2004, 9 bis 12 Uhr.
Beratung im Mainova-Infomobil:
Finanzielle Förderung für Hei-
zungsumsteller
Die Energieberatung der Mainova
im Erdgas-Versorgungsgebiet
startet im neuen Jahr. Demnächst
können sich die Bürgerinnen und
Bürger in Steinbach informieren
lassen und zahlreiche Dinge mit
ihrem Versorger unkompliziert
und unmittelbar vor Ort erledi-
gen. 
Die Beratung zum Klima-
Partner-Programm der Mainova,
das die Umstellung der Hei-

zungsanlage auf Erdgas mit statt-
lichen Förderbeträgen belohnt,
wird im Infomobil angeboten. Ein
Besuch im Mainova-Infomobil
lohnt sich nicht zuletzt deshalb
jetzt ganz besonders. 
Wer Wissenswertes über Erdgas-
anwendung, Tarife und Preise
oder über den Anschluss an die
Erdgasleitung erfahren will, wird
von Alfred Levy kompetent bera-
ten. Als weiteren Service nimmt
er beispielsweise bei Umzug An-
und Abmeldungen, Ummel-
dungen sowie Konto- oder
Namensänderungen entgegen.
Darüber hinaus ist Alfred Levy
telefonisch im Erdgas-Mobil
erreichbar:    Tel. 0171 / 58 15 778.
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Rundfunk und

Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von

Satellitenanlagen

Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

Bau- und Möbelschreinerei
D I E T E R  T Ä S L E R

Industriestr. 5 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel. 06171-706944 · Fax 06171-706946

Türen- und Fensterbau · Verglasungen

Rolläden · Innenausbau · Haustüren

Holzdecken · Saunabau · Reparaturen

Planungen · Herstellung · Montage

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

An alle Mitglieder 
des Gewerbevereins.

GEWERBE-
STAMMTISCH
Hier die Termine 
für das Jahr 2004

Dienstag  2. März 2004
Dienstag  4. Mai   2004
Dienstag  6. Juli   2004
Dienstag  7. Sep.  2004
Dienstag  2. Nov.  2004
Jeweils 20 Uhr im Restaurant „Zum Brunnen“

Fritz Staud wurde 90 Jahre
Seinen 90. Geburtstag feierte Fritz Staud am 10. Februar 2004.
Bürgermeister Frosch gratulierte dem Jubilar und überbrachte die
Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunus-
kreises und der Stadt Steinbach (Taunus).

Spende an die Geschwister-Scholl-Schule

ER & SIE Steinbach

Ich rede hier bestimmt kein Blech,
die "13" heißt nicht immer Pech!
Denn unserer Volksschulleiterin
Frau Schulze - bleibt sie gut im Sinn. 
An diesem Tag nahm sie mit Dank,
dreihundert Euro in Empfang.
Marianne überreicht den Scheck,
gerne zu dem guten Zweck.
Das ,,Weihnachtsgeld" vorn letz-
ten Jahr, bekam sie jetzt im Januar.
Statt gegenseitig "Tand" zu schen-
ken, sollte man an andere denken.
Das sagten sich auch "Sie & Er"

und gaben gerne Bares her. Damit
das Geld, das wir gesammelt,
nicht unnütz in der Kasse gam-
melt, kam der Vorschlag gut und
prompt: ,,Die Schule unser Geld
bekommt, weil die es auch sehr
nötig hat und außerdem bleibt's
in der Stadt". 
Es ist schon eine schöne Tugend,
tut man auch etwas für die
Jugend. Für Frau Schulze war das
Motto fast wie ein Gewinn im
Lotto.

Schachclub Steinbach - Nachrichten

Schachclub Steinbach

Nach jeweils einem Sieg und
einem zweiten Platz in den ersten
beiden Turnieren des Jahres 2004
fuhren Titelverteidiger Dr. Klaus-
Jürgen Lutz und Hessenmeister
Arnd Janoszka gemeinsam die
neue Jahreswertung an. In die
Verfolgung teilen sich unsere wei-
teren Blitz-Asse Ahmed Wahedi
und Jochen Wege sowie der frü-
here Fischbacher Berang Sadeghi,
der jetzt für die SG Idstein an die
Bretter geht.
Mannschaftsmeisterschaften
Deutlich mit 5,5:2,5 gewann die
erste Mannschaft auch gegen
Wetzlar und stürmte nach der kla-
ren Niederlage von Gießen in
Frankfurt auf den dritten Platz in
der Hessenliga vor. Im Gemein-
schaftsraum der katholischen Kir-
chengemeinde gewannen Ahmed
Wahedi, Omri Schlesinger, Arnd
Janoszka und Ersatzmann Jürgen
Claus ihre Partien; Dr. Klaus-
Jürgen Lutz und die beiden weite-
ren Aushilfen Samer Ezziddin
und Alois Schreyer hielten remis.
Drei Runden vor Schluss beträgt
der Rückstand auf den Spitzen-
reiter weiterhin zwei Punkte und
die schweren Aufgaben in Lim-
burg, gegen Gießen und in Epp-
stein müssen noch gelöst werden.
Die Zweite konnte erneut nicht
über ihren Schatten springen und
unterlag gegen Höchst I mit 3:5,
Nur Stefan Heck konnte gewin-
nen; Manfred Arncken, Heiko
Remling, Andreas Hrubesch und
Thomas Welker schafften halbe
Punkte. Eine schwere Schlappe
mit 1:7 gegen den Aufstiegsfavo-
riten SV Groß-Gerau musste die
Dritte in der Bezirksklasse A ein-

stecken. Lediglich Stefan Savoric
und Rolf Hörner erzielten ein
Remis. Dafür überraschte die
Vierte in Rüsselsheim mit einem
unerwarteten 5,5:2,5-Sieg und
entfernte sich dadurch deutlich
von den Abstiegsrängen Jürgen
Binzenhöfer, Walter Müller, Udo
Friedling und Helmut Gruhn ge-
wannen, Albrecht Weller, Stefan
Jäger und Siegfried Spielau spiel-
ten unentschieden. Einen wichti-
gen Punkt ergatterte die fünfte
Mannschaft beim 3:3 gegen
Höchst III. Beide Teams gaben je
einen Punkt kampflos ab, bevor
Andrea Weller einen vollen
Punkt, Werner Stark und Cornelia
Gietzel halbe Zähler beisteuerten.
Unsere Schülerteams kamen bei
Rüsselsheim III und Bad Soden X
zum Einsatz in der Kreisklasse C.
In der sechsten Mannschaft ge-
wannen Alexander Sum an Brett 1
und Jan-Henrik Stecker an 3 (ins-
gesamt 2:3 verloren); in der siebten
gewannen Thomas Pischke, Ben-
jamin Roth und die erstmals einge-
setzte Saskia Simon, zudem steuer-
te Alexander Schickedanz noch
einen halben Zähler zum 3,5:1,5-
Sieg bei. Steinbach VII liegt mit 6:6
Punkten auf Rang 5 und Steinbach
VI mit 4:8 Punkten auf Platz 7 bei
insgesamt 12 Mannschaften.
Veranstaltungen und Termine
Am 26.2.04 beginnt die diesjähri-
ge offene Stadtmeisterschaften
(Anmeldungen an den
Spielabenden oder vor Beginn bis
19.15 Uhr). Die nächsten
Mannschaftskämpfe finden am.
29.2, bzw. 14.3. statt;
Jahreshauptversammlung
am 16.3.2004.    Jürgen Claus

Einsätze im Monat Januar

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Donnerstag, 1. Januar 2004 Alarm 00.31 Uhr 
Brennt Hecke im Wingertsgrund. 1 Trupp unter PA und 1 S-Rohr im
Einsatz. Einsatzende: 01.07 Uhr.
Montag, 12. Januar 2004 Alarm 21.21 Uhr 
Unwettereinsatz in der Obergasse (Kath. Kindergarten). Bach läuft
über. Geröll und Äste am Einlaufgitter entfernt. Einsatzende: 22.07 Uhr
Donnerstag, 15. Januar 2004 Alarm 08.06 Uhr 
Unwettereinsatz in der Gartenstrasse. Baum auf Dach. Siehe Info Nr. 2 

Einsatzende: 09.19 Uhr
Samstag, 17. Januar 2004 Alarm 19.26 Uhr 
Fahrzeugbrand nähe Eschborn im Feld. Fahrzeug fast ausgebrannt.
Nachlöscharbeiten, unter PA und einem C - Rohr. Keine verletzten
Personen. Einsatzstelle wurde an die Polizei von Eschborn übergeben.

Einsatzende: 20.36 Uhr
Freitag, 23. Januar 2004 Alarm 18.22 Uhr 
Im Hessenring einen defekten Lampenschirm von einer Strassen-
laterne entfernt. Einsatzende: 19.02 Uhr

Einladung - Zur JHV am 3. März 2004
Sehr geehrtes Mitglied, wir laden
Sie recht herzlich zu unserer Jah-
reshauptversammlung am Mitt-
woch, den 03 März 2004 um 20.00
Uhr, in den Clubraum Pijnacker
im Bürgerhaus, Untergasse 36 ein.
Tagesordnung 1.) Begrüßung 2.)
Totengedenken 3.) Eingegangene
Schreiben/Mitteilungen 4.) Ver-
lesung des Protokolls 2003 5.) Be-
richt des Vorsitzenden 6.) Bericht
des Kassierers 7.) Revisionsbe-

richt und Entlastung des Vorstan-
des 8.) Bericht des Stadtbrand-
inspektors 9.) Bericht des Stadtju-
gendfeuerwehrwartes 10.) Bil-
dung eines Wahlausschusses 11.)
Neuwahlen des Vorstandes 12.)
Verschiedenes. Anträge zur Er-
gänzung der Tagesordnung sind
spätestens 8 Tage vor der Jahres-
hauptversammlung schriftlich
beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Der Vorstand

Konfirmation verpasst?

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Bist Du älter als 14 Jahre? Gehst
Du noch zur Schule? Bist Du noch
nicht konfirmiert und möchtest
Dich noch konfirmieren lassen?
Melde Dich an bis zum 1. März

2004 bei Pfr. Lüdtke (Tel. 06171-
8246, email: HDLuedtke@aol.com
oder schriftlich im Ev. Gemeinde-
büro (Untergasse 29). 
Wir freuen uns auf Dich!

„die brücke“ - Aktuell

„die brücke“ Steinbach

Auch in 2004 hat "die brücke“ wie-
der einen Kalender voller Termine,
zu denen Mitglieder und Gäste
herzlich eingeladen sind:
Donnerstag 5. Februar, 19.00 Uhr,
Backhaus Info -Treff; Sonntag 15.
Februar, 15.00 Uhr, Evan. Gemein-
dehaus, Kaffeenachmittag; Don-
nerstag 26. Februar, 18.00-19.00 Uhr,
Sprechstunde, Büro, Hessenring 24
Sonntag 7. März, 15.00 Uhr, Evan.
Gemeindehaus, Kaffeenachmittag
Samstag 27. März, 11.00 Uhr, Pijn-
ackerplatz Fahrradtour für Jung+
Alt. Besuchen sie uns auch bei
unserem kostenlosen Frühstück
an jedem Mittwoch / ab 9.00 Uhr
mit frischen Brötchen und weite-
ren leckeren Zutaten (Spenden
der Steinbacher Bäckereien Rup-
pel, Geishecker und Bio-Bäcker,
ebenso von Windecker-Speziali-
täten und der Metzgerei Birkert).
Nehmen Sie unser Angebot zu
den schönen und gut vorbereite-
ten Wanderungen jeweils am letz-
ten Sonntag im Monat an, zu
denen wir auch Gäste und
Interessenten herzlich einladen.
Näheres über Frau Feldhaar 71132
oder Fam. Tesch  71925. Unser
Kulturkreis lädt Sie zu einem Be-
such ins "Neue Theater-Höchst"
am 24, März um 16.00 Uhr ein.
Näheres über Herrn Schellbach 
71215 oder Herrn Rost 983716.

"die brücke" Vorstand

Kleingärten sind kleingärtnerisch zu nützen

Kleingartenverein Im Wingert

In der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Kleingartenver-
eins ist u.a. auch über die vom
Vorstand erarbeitete Neufassung
der Gartenordnung zu beschlie-
ßen. Nach Abschnitt 2.1 der Ent-
wurfsfassung sind die Parzellen
kleingärtnerisch zu nutzen. Hierzu
macht der Vereinsvorstand auf fol-
gende gesetzliche Regelungen und
Vorgaben aufmerksam (*):
Kleingärten im Sinne des Bundes-
kleingartengesetzes (BKleingG)
sind durch zwei Begriffsmerkmale
gekennzeichnet, zum einen durch
die nicht erwerbsmäßige gärt-
nerische Nutzung, insbesondere
der Gewinnung von Garten-
bauerzeugnissen für den Eigen-
bedarf, und zur Erholung sowie
durch die Zusammenfassung der
Kleingärten in einer Kleingarten-
anlage mit gemeinschaftlichen
Einrichtungen. Diesen Kriterien
nicht entsprechende Gärten fallen
nicht unter das BKleingG, sie kön-
nen sog. Eigentümergärten, Woh-
nungsgärten, Arbeitnehmergärten
usw. sein, für die das BGB gilt.
Ein Kleingarten im Sinne des
Gesetzes soll nicht größer als 400
qm sein, der Bau einer Laube in
einfacher Ausführung und Aus-
stattung, die nicht zum dauernden
Wohnen geeignet ist, einschließlich
eines überdachten Freisitzes ist
zulässig. Eine nicht kleingärtneri-
sche Nutzung ist gemäß Gesetz

Grund genug für eine ordentliche
Kündigung, dieser hat eine Ab-
mahnung vorauszugehen. Im Falle
der Kündigung hat der Pächter
Anspruch auf angemessene Ent-
schädigung. Nach Mainczyk(*) er-
gibt sich aus der "Insbesondere-
Regelung", dass auch die Bepflan-
zung der Gartenfläche mit Zier-
bäumen, Sträuchern, die Anlage
von Rasenflächen oder kleinen, der
Größe des Gartens entsprechenden
Gartenteichen/Biotopen hierzu
gehören. Waldbäume und sonstige
hochstämmige Bäume sind nicht
erlaubt. Zweites Element der klein-
gärtnerischen Nutzung ist die
Erholung, wobei als Erholung
nicht nur die gärtnerische Betä-
tigung zu verstehen ist. Erholung
kann die gärtnerische Gestaltung
des Kleingartens mit Obstkulturen,
Rasen und Zierbepflanzung vor-
aussetzen. Danach kann der
Kleingarten ein ausschließlicher
Obst- und Gemüsegarten (Nutz-
garten) oder ein Nutz- und Zier-
garten sein. Die Gartenfläche darf
also nicht allein aus Rasen und
Zierpflanzen bestehen. Eine Nut-
zung der Parzelle nur zur Erho-
lung ohne Gewinnung von Garten-
bauerzeugnissen ist keine klein-
gärtnerische Nutzung.
Der Flächenanteil, der für die
jeweiligen Bepflanzungen zur
Verfügung stehen soll, ist im
BKleingG nicht festgelegt und

bleibt den Kleingartenvereinen
überlassen, die diese zumeist in
der Gartenordnung festlegen; siehe
hierzu 2.1 des Entwurfs der
Gartenordnung. Hinsichtlich der
Lauben regelt das BKleingG nicht
die baurechtliche Zulässigkeit,
sondern gestattet lediglich, dass
die der kleingärtnerischen Nut-
zung dienende Laube einem vor-
übergehenden Aufenthalt - auch
gelegentlicher behelfsmäßiger
Übernachtung - ermöglichen und
der Aufbewahrung von Gerät-
schaften und Gartenbauerzeug-
nissen dienen. 
Obstbäume richtig schneiden
Rechtzeitig vor Beginn der Saison
bietet der Kleingartenverein wie-
der die Möglichkeit, sich am ersten
Wochenende im März über den
richtigen, fachmännischen Obst-
baumschnitt zu informieren.
Am Freitag, 5. März, 19.00 Uhr,
referieren die Fachberater Peter
Wieland und Horst Rabes im Ver-
einshaus im Wingert über die theo-
retischen Grundlagen des naturna-
hen Obstbaumschnitts. Formge-
bung, Förderung des Fruchtholzes,
Ertragsregulierung und Verjün-
gung der Bäume stehen im
Mittelpunkt der Vorträge.
Am Samstag, 6. März, 10.00 Uhr,
erhalten die Teilnehmer dann
Gelegenheit zum Praxistraining.
Die Veranstaltung ist kostenfrei,
alle interessierten Steinbacher Bür-
ger können hieran teilnehmen.

Manfred Englert

„Hänsel und Gretel“ am 9. März 2004

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

"Hänsel und Gretel" - ein
Familien-Musical nach der be-
rühmten Märchenoper von Engel-
bert Humperdinck und Adelheid
Wette. Für Kinder ab 5 Jahren. 
Die Kleine Oper Bad Homburg
präsentiert nach ihrem großen
Erfolg "Die Zauberflöte - Bravo,
bravo Papageno" wieder ein ech-
tes Highlight für kleine und große
Musikfreunde. Auch diese neue
Inszenierung wird wieder von
der Taunus-Sparkasse unterstützt
und begleitet. Spannung, Spaß
und Unterhaltung auf hohem
Niveau: Klassische Musik im
Outfit eines Musicals vermischt
mit Rock und Pop erleben die jun-
gen Zuschauer ab 5 Jahren.
Aufgeführt wird dieses Musical
für Klein & Groß am Dienstag,
09. März 2004 um 15.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Unter-
gasse 36. Karten gibt es im Rat-
haus, Gartenstraße 20, telefonisch
unter 06171/70 00 26 oder an der
Tageskasse. Das Familien-Musical
"Hänsel und Gretel" der Kleinen
Oper Bad Homburg ist eine kind-
gerechte Bearbeitung der klassi-
schen Märchenoper von E. Hum-
perdinck und Adelheid Wette.

In faszinierender Weise wird der
romantische Opernstoff für
Kinder verkürzt und zu einem
flotten Musical umgearbeitet. Mit
farbenfrohen Kostümen und einer
aufwendigen Bühnenausstattung,
mit ausgefallenem Lichtdesign
und Pyrotechnik. Klaviermusik
und Gesang sind live. Brillante
Sänger agieren. Rock und Pop
kommen von der CD. Die Kleine
Oper Bad Homburg ist berühmt
für ihre geniale Bühnenshow. Die
Story, die erzählt wird, ist ganz
einfach und fast genau das
Märchen der Brüder Grimm. Ver-
anstalter: Kultur- und Partner-
schaftsverein Steinbach (Taunus)
2000 e.V.

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
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Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
25. Feb. 2004
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung. . . ?

liefert Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen 
Menue und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.) · · 06171/ 76871

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Einwandfreie und sachgemäße Ausführung

STEINBACH/ TS. · WIESENAU 5 · Tel. 0 61 71 / 7 44 28

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Ihr autorisierter

K U N D E N D I E N S T

Elektro-Fachgeschäfte
Spezialist für Einbaugeräte 
Elektroarbeiten Reparaturen

61449 Steinbach · T. 06171-75733 
Untergasse / Wiesenstraße 6 

Wir reparieren u. a. 
AEG   Bosch   Constructa 

Juno   Neff   Siemens

Sonderangebote
und Fachberatung

www.elektro-beck.de 
Mo-Sa 9-13 Uhr

Mo, Di, Do, Fr 15-18.30 Uhr

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
25. Feb. 2004

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

Wir vergüten Ihnen den
gestrichenen

Krankenkassenanteil
für Brillengläser als

Treuerabatt weiterhin!

Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

Einstärkengläser     Paar = 20,- €

Mehrstärkengläser  Paar = 60,- €

Gleitsichtgläser        Paar = 90,- €

Weil Matratzen nicht waschbar sind:

POTEMA® Matratzenreinigung
Fachbetrieb für Frankfurt und Umland

• Mobile Reinigung.
• Antibakteriell · Chemiefrei.
• Mit Allergentest und Prüfsiegel. 
• Kostenlose Probereinigung. 

Tel. 0160 / 846 71 34

Reinigung 
von Polstermöbeln, 

Matratzen
Teppichböden

Preiswert
chemiefrei · gründlich
Tel.: 0160 / 84 67 134

12. Große Kappensitzung am 31. Januar 2004
im Bild von Dieter Nebhuth

Zum 12. Großen Kappenabend
hatten die Staabacher Pitschetre-
ter am Samstag, den 31.1.2004 in
den großen Saal des Bürgerhauses
geladen. Große Abordnungen
befreundeter Vereine waren der
Einladung gefolgt, darunter auch
einige Ex-Prinzen aus Oberursel.
Pünktlich um 19.11 Uhr konnte
die 1. Vorsitzende, Kathi Dausner,
unterstützt von ihren beiden
"Schlafmützen" Anja Müller-Vor-
schneider, und Daniela Kraushaar
(Assistentinnen) die zahlreichen
Gäste begrüßen. Zuvor hatten
sich alle Aktiven auf der Bühne
versammelt, und die Eröffnung
der Veranstaltung konnte durch
Karibische Klänge, und einer
dazu passenden Tanzeinlage der
aktiven Jugendlichen des Vereins
beginnen. Eine tolle Solo Einlage
bot hierzu Aaron Oehlschläger
aus der Jugendgruppe "Dark
Angel" auf seiner Trommel. Super
Aaron, hast Du toll gemacht!
Gespannt warteten unterdessen
die Jüngsten "Pitschetreter Ram-
bos" auf ihre Ansage. Putzig war
es, wie sie ihren Solino Tanz vor
tanzten, immer den Nachbarn im
Visier, um zu sehen, ob die
Bewegungen stimmen. Nach dem
Auftritt der Rambos erfolgte der
Einmarsch des Prinzenpaares
Prinzessin Ute I. und Prinz Hagen
I. (mit bürgerlichem Namen Ute
und Hagen Pöpping) vom Car-
nevalverein NSB (Närrische
Sandhasen Bettingen) mit ihrer
Prinzengarde, die eine tolle Polka
vortrugen. Sie waren mit großem
Anhang mit einem Bus aus
Bettingen am Main angereist, um
ihr Prinzenpaar zu unterstützen.
Besonders erfreut waren die
Pitschetreter über den Besuch des
Prinzenpaares, da die Prinzessin

aktives Mitglied der Staabacher
Pitschetreter ist, und beide in
Steinbach leben. Zum erstenmal
in der Bütt, und in heller
Aufregung auf ihren Auftritt war-
tend, "Führerschein Neuling"
Jasmin Flach. Sie hat die Prüfung
bestanden, es iss der Hit, doch
wie sie bestanden hat, teilte sie
uns mit. Danach folgte ein High
Light der besonderen Art. Als
Überraschung von einem langjäh-
rigen Gast gesponsort marschier-
te die über 30-köpfige 1. Hes-
sische Guggemusiker Clique "Die
Kinziggeister" in atemberauben-
den Kostümen als "Schneeleo-
parden" verkleidet in den Saal ein,
was wahre Begeisterungsstürme
auslöste. Vielen Dank dafür an
unseren "Sponsor", er hat nicht
nur den Pitschetretern, sondern
allen anwesenden Gästen eine
große Freude mit diesem Auftritt
bereitet.! Als nächstes folgte der
Einmarsch der "Pitschetreter Dark
Angel", die in neuen roten Jacken,
gesponsort von der Firma
Stephan Bechtold (Montageser-
vice Oberursel) in den Saal ein-
marschierten. Euer Hip-Hop-
Dance, ich sag's unumwunden,
hat echte Begeisterung gefunden,
auch hier wieder eine gekonnte
Solo Einlage von Aaron Oehl-
schläger. Was man im Himmel
und in der Hölle kann erleben,
das taten Ute Pöpping und Petra
Hellweg in der Bütt zum Besten
geben. Ein Zwiegespräch zwi-
schen "Engel und Teufel", die um
die Gunst der Seelen buhlten.
Dem folgte eine fetzige Polka der
Garde des BCV Bommersheim,
die alljährlicher Bestandteil des
Programmes sind. Der Sänger
und Musiker "Tom Bleer", eben-
falls von einem Gast gesponsort,

sang live nach der Musik von
Stars a lá Dean Martin, Frank
Sinatra, Sammy Davis junior &
Friends in seiner Musikshow "Las
Vegas Helden". Danach folgte
noch der Auftritt des ,,Duo's" der
Staabacher Pitschetreter Sarah
Oehlschläger und Tanja Pöpping.
Nach der Pause und einem
Schluck in der Sektbar begann der
zweite Teil des Programmes.
Hoher Besuch hatte sich angekün-
digt. Das "Kinder Prinzenpaar"
vom BCV Bommersheim, Prinzes-
sin Ricarda I. und Prinz Tim I. mit
ihrem Hofstaat marschierten in
den Saal ein, ebenso der Karne-
vals Prinz aus Oberursel, "Prinz
Reimund I." mit seinem Hofstaat.
Danach folgte eine musikalische
Show Einlage von "Tom Bleer" mit
einem ,,Elvis, Rock'n Roll und
Schnulzen Set". Eine alteingeses-
sene Gruppe von unsern Verein,
das können nur die „Knutsch-
bär'n" sein. Mit diesen Worten
konnte die Frauengruppe der
Staabacher Pitschetreter mit
ihrem "Zigeuner Tanz" begrüßt
werden. Ein farbenfrohes Bild bot
sich den Zuschauern. Ein ganzes
Jahr lang schreibt er Seiten voll,
heraus kommt jedesmal ein "su-
per Protokoll". Er ist der Höhe-
punkt eines jeden Kappenabends,
und viele Gäste warten immer
wieder gespannt auf ihn. Der
blinde “Protokoller", Thorsten
Schweinhardt. Von ihm wurden
alle Ausrutscher aufs Korn ge-
nommen, und keiner ist glimpf-
lich davongekommen. Als er sein
Protokoll mit den Worten: "Ich bin
ein Star, holt mich hier raus"
schloß, war keiner der anwesen-
den Gäste mehr auf dem Platz zu
halten. Minutenlange Standing
Ovations zeigten ihm die

Begeisterung des Publikums, dem
Ganzen folgte eine riesen Rakete,
und alle hätten ihm gerne noch
weiter zugehört. Als weiterer
Gast des Abends trat der Enter-
tainer ,,Benny Maro" mit seiner
"Bauchredner Show" auf. Er
unterhielt und begeisterte mit sei-
ner Puppe "Kunigunde".
Nach dem Lied von Johannes
Heesters "Ich werde 100 Jahre alt,
das könnt ihr mir glauben",
kamen auf Krückstöcken, und mit
Hexenmasken verkleidet, sechs
alte Damen in den Saal ge-
schlichen, die sich auf der Bühne
in die "Pitschetreter Knallbon-
bons" verwandelten, und einen
Showtanz boten, der so gar nicht
ihrem Einmarsch entsprach. Eine
tolle Idee! Mit einem Party Menue
endete der 3. Showteil des
Musikers "Tom Bleer". Danach
betraten Nonnen den Saal, und
entpuppten sich als Tänzerinnen
der BCV Garde aus Bommers-
heim mit ihrem Showtanz ,,Holy
Sister's". Als letzter Programm-
punkt waren die Pitschetreter
,,Dreamboys" mit einer Playback
Show zu sehen. Hier verwandelte
sich der 2. Vorsitzende Gerhard
Kugler und Gerhard Bartoschek
in Brunner, Nena und Kim Wilde.
Siggi Liebenspacher in Jürgen
Marcus und Drafi Deutscher,
Albert Pfeil in Manuela und Gitte
Henning, sowie Hartmut Grüne-
berg in Andrea Berg. Mit dem
Abschluß Finale endete ein ab-
wechslungsreiches Programm,
vielen Dank an alle Aktiven auf,
und hinter der Bühne. Ein Dank
auch an Gispert van der Tang für
die Beleuchtung, und Beschal-
lung, ebenso an Dieter Nebhuth,
für die tollen Fotos.         

Gerhard Kugler

1. Hessische Guggemusiker Clique "Die Kinziggeister"

Einmarsch der "Pitschetreter Dark Angel" in den neuen roten Jacken

Die Frauengruppe der Staabacher Pitschetreter „Knutschbär'n"

Sechs „alte“ Damen die "Pitschetreter Knallbonbons" Petra Hellweg und Ute Pöpping  als  "Engel und Teufel"
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Heun GmbH
Getränkefachgroßhandel
Wiesenstraße 1
61449 Steinbach / Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 17 39

Getränke-
Fachgroßhandlung

Internet: www.getraenke-heun.de

Stresslos einkaufen Wir laden aus + ein

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

IN EIGENER SACHE

Der Vorstand des Steinbacher Gewerbevereins und die Redaktion der Stein-
bacher Info möchten die Verfasser von Artikeln für die Steinbacher Information
darauf aufmerksam machen, dass Textpassagen, die einen Hinweis darauf
geben, dass für Kurse, für Waren und Materialien, für den Eintritt bei Veran-
staltungen ein Entgelt von den Besuchern verlangt wird oder die Möglichkeit
besteht, bei einer Veranstaltung etwas käuflich zu erwerben oder zu bestellen,
als Anzeige gewertet wird. Man kann mit einer Klein-Anzeige (die bei Artikel-
Übergabe zu zahlen ist), diese Textpassagen dem jeweiligen Artikel zuordnen.
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. Wir wollen, dass eine Gleich-
behandlung der Artikel gegenüber unseren Anzeigenkunden gewahrt ist. 

ANDREAS BUNK (1. Vorsitzender Steinbacher Gewerbeverein)

Große Prunksitzung 2004 des SCC
im Bild von Dieter Nebhuth

Am Mittelpunkt von Steinbach / Ts.

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3  ·   Telefon: 981 983

QUALITÄT IST GEIL
Preiswerter € in Steinbach

Wir haben die neuen
SCOUT- MODELLE 2004
Super-Angebot auf Bestellung:

SCOUT EASY I
3-teilig nur 109,- €

Alles für den
FASCHING

Annahme für
SCHUH-SERVICE

Die „Singenden Kellermeister aus Mainz

Peter Frosch Karl Örtl Peter Schüssler Willi Fuchs

Annika Schleicher und Steffi Spiegel

Klaus Döge Ebbi Ditter

Marching Drummers und Midi-Maxi Garde

Crazy Diamonds Die Mini und Midi Garde

NNNN EEEE UUUU     IIII MMMM     SSSS OOOO RRRRTTTT IIII MMMM EEEE NNNN TTTT::::

LLLLeeee iiii kkkkeeee iiiimmmm Premium

LLLLeeee iiii kkkkeeee iiiimmmm Premium Weisse

LLLLeeee iiii kkkkeeee iiiimmmm Original Landbier
1 Kasten 20 x 0,5 ltr.

nur 11,99 €
+Pfand 4,50 €

LLLLiiiiqqqquuuuiiii ---- llll iiii ffffeeee
SAUERSTOFFWASSER
1 Kasten 12 x 0,7 ltr.

nur 4,99 €
+Pfand 3,30 €
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...die Gärtnerei im Grünen
Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 76 27 87
Telefax 0 69 / 76 91 87

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister
Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

ANZEIGEN-ANNAHME

FÜR DIE

STEINBACHER-INFO

SATZ + BERATUNG KOSTENLOS BEIM

STEMPEL-BOBBI

BAHNSTRASSE 3

61449 STEINBACH / TS.

TELEFON: 0 61 71 / 981 983

TELEFAX: 0 61 71 / 981 984

Büro: 65760 Eschborn
Vogelsbergweg 52
Tel. + Fax: 06196-483060
Mobil: 0171-6221820
E-Mail: 
rothe-GmbH@t-online.de

Fliesenverlegung

Verputzarbeiten

Maurerarbeiten

BAUGESCHÄFT
HORST ROTHE

& Co. GmbH

FLIESEN-MEISTERBETRIEB

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
In Anbetracht der bevorstehenden Winterzeit macht das Amt für Ord-
nung und Umweltschutz alle Verpflichteten gemäß Satzung über die
Straßenreinigung erneut darauf aufmerksam, dass die Gehwege bei
Schneefall oder eintretender Eisglätte unverzüglich zu räumen bzw. zu
streuen sind. Diese Verpflichtung besteht für die Zeit von 7 bis 20 Uhr.
Ferner wird darum gebeten, mit Streusalz sparsam umzugehen und
stattdessen in Anbetracht der umweltschädigenden Eigenschaft des
Salzes andere Streumittel, wie Sand oder Granulat, eventuell auch
Split, zu verwenden. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass zum
Streuen der Gehwege, wie in den Vorjahren auch, der Sand aus den
Sandkästen der städtischen Spielplätze entnommen werden darf.
Weiterhin wird bei dieser Gelegenheit nochmals auf die ganzjährige
Reinigungspflicht gemäß den Bestimmungen der Satzung der
Straßenreinigung vom 22.02.2000 aufmerksam gemacht, die einmal
wöchentlich zu erfolgen hat.         gez.: Peter Frosch, Bürgermeister

STADT STEINBACH (TAUNUS)

Bekanntmachung

Nachrücken von Stadtverordneten
Hierdurch mache ich gemäß § 58 der Hess. Kommunalwahlordnung
(KWO) öffentlich bekannt, dass der Stadtverordnete, 
Frau Dr. Dagmar Charrier      Praunheimer Weg 11        CDU
sein Mandat niedergelegt hat. 
Für ihn rückt als nächstgenannte noch nicht berufene Bewerberin 
Frau Ursula Ramm                Kronberger Straße 72       CDU
entsprechend § 34 Abs. 1 des Hess. Kommunalwahlgesetzes (KWG)
nach.
Gegen die vorgenannten Feststellungen des Gemeindewahlleiters
kann jede/r Wahlberechtigte der Stadt Steinbach (Taunus) innerhalb
von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter oder beim Wahlamt, Gartenstraße 25, einzureichen.

gez.: Rolf Riegl (Wahlleiter)

Alleinerziehenden-Treff am 27.3.2004

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Das nächste Treffen der allein-
erziehenden Frauen findet am
27.03.2004, 15.00 Uhr im Treff für
Alt und Jung der Stadt Steinbach
(Taunus), Kronberger Straße 2

statt. Das Treffen am
28.02.2004 entfällt. Weitere
Infos: Frauenbeauftragte der
Stadt Steinbach (Taunus), Inge
Michaelis, Tel. 7 53 91.

Anruf-Sammel-Taxi immer besser angenommen
Das Anruf-Sammel-Taxi (AST)
erfreut sich, hauptsächlich in den
Wintermonaten, immer größerer
Beliebtheit. So wurde das AST in
den letzten 3 Monaten insgesamt
180 Mal zu Fahrten von und zu
den S-Bahnhöfen Weißkirchen/
Steinbach und Niederhöchstadt
gerufen und beförderte dabei
mehr als 200 Fahrgäste, darunter
auch Familien. Bisheriger Rekord-
monat war der November 2003
mit 70 Fahrten und 85 Fahrgästen.
Bürgermeister Peter Frosch zeigt
sich sehr zufrieden mit dieser
Kundenfrequenz. "Das AST wird
immer mehr seiner angedachten
Rolle als sinnvolle Ergänzung des

Angebotes im Öffentlichen Perso-
nen Nahverkehr gerecht", teilt der
Bürgermeister mit. "Erfreulich sind
auch die vielen zufriedenen Anrufe
von Fahrgästen, die sich ausdrük-
klich für diesen städtischen Service
bedanken". Bekanntlich steht das
AST allen Steinbacherinnen und
Steinbachern in den Abend- bzw.
Nachtstunden zur Verfügung,
immer dann, wenn keine Linien-
busse mehr verkehren. Es hält an
insgesamt 10 Stationen im Stadt-
gebiet, die fast identisch mit den
Bushaltestellen sind, wo auch
Informationstafeln angebracht
sind, wie das Taxi genutzt werden
kann.

Eingeschränkter Busverkehr
Eingeschränkter Busverkehr
in der Berliner Straße
Im Nachgang zu unserem Bericht
über den Wasserrohrbruch auf
der Kreuzung Berliner-/Stettiner
Straße teilen wir noch mit, dass
durch die Vollsperrung der Kreu-
zung eine Anfahrt der Haltestel-
len Berliner Straße/Hochhaus und

Berliner Straße/Frankfurter Straße
nicht möglich ist. Stattdessen ist
eine Bedarfshaltestelle Hessen-
ring/Ecke Berliner Straße einge-
richtet worden. Wir bitten um
Verständnis und weisen darauf
hin, dass die Maßnahme Ende
Februar beendet sein wird.        
Der Bürgermeister als Ordnungsbehörde

Ballsportnacht wieder sehr erfolgreich
Auch die 12. Ballsportnacht in der
Steinbacher Altkönighalle war
wieder ein voller Erfolg. Sie war
sogar die bisher am besten
besuchte. Insgesamt tummelten
sich immerhin 26 Jugendliche, die
sich bei einem zünftigen Fußball-
turnier austoben konnten und
dies auch ausgiebig bis nach 01.00
Uhr nachts taten. Der anwesende
Bürgermeister Peter Frosch, der
diese Veranstaltung mit dem
"Netzwerk Jugend" ins Leben
gerufen hatte, freute sich über den
harmonischen Verlauf. Die Auf-

sicht hatten wieder die Vorsitzen-
de des Fördervereins für Kinder
und Jugend, Ingrid Golba und
ihre Vorstandskollegin, Cornelia
Pavlik, denen unser herzlicher
Dank gilt. Ebenfalls aufmerksame
Beobachter waren die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Ju-
gendhauses. Erfreulich war auch,
dass sich viele Jugendliche für die
schöne Veranstaltung bedankten
und ihre Freude auf die nächste
Ballsportnacht zum Ausdruck
brachten.
Amt für soziale Angelegenheiten

Computer-Aufbau-Kurs
Samstag, 13. März 2004, 10- 16
Uhr Sonntag, 14. März 2004, 10 -
13 Uhr, im Haus der Gewerk-
schaftsjugend, Königsteiner Str.
29, 61440 Oberursel (Taunus).
Die Referentin ist Frau Renate
Uhrig. Themen: Windows: Ord-
ner- und Unterordner verwalten -
Schluss mit dem Speicherchaos.
Wichtig für das Wiederfinden von
Dateien sind Ordner (das Hand-
ling mit den Ordnern im Explorer
ist übrigens entscheidend für die
Souveränität mit allen Computer-
Programmen), Ordnerstruktur ver-
stehen und eine eigene Ablage-

struktur im Computer anlegen,
Windows-Fenstertechnik, Multi-
tasking und viele Tricks.
Word nach der Basis: Textgestal-
tung: markieren, formatieren, Seite
einrichten, Unterschied zwischen
Zeichen- und Absatzformatierung,
Autokorrektur, Zwischenablage,
Tabellen. Ausdrücklich möchten
wir darauf hinweisen, dass dieser
Kurs wie ein Baustein auf den
Computer-Basis-Kurs aufbaut!
Information und Anmeldung
Frauenbeauftragte der Stadt
Steinbach (Taunus), Frau Inge
Michaelis, Tel. (0 61 71) 7 53 91.

Frauen im Islam
Veranstaltung zum Internatio-
nalen Frauentag
Montag, 08. März 2004, 19.00 Uhr
im Treff für Alt und Jung der
Stadt Steinbach (Ts), Kronberger
Straße 2. Die Referentin ist die
Historikerin Marjam Ardalan aus
Taunusstein. Die Veranstaltung ist
für Frauen gedacht, die mit musli-
mischen Frauen arbeiten oder mit
muslimischen Männern verheira-
tet sind oder am Thema interes-
siert sind. Ziel dieser Veranstal-
tung ist es, ein möglichst umfas-
sendes Bild über die Stellung der
muslimischen Frau im Koran und
in den heutigen islamischen Ge-
sellschaften zu erhalten, um die 
in der Bundesrepublik lebenden
muslimischen Frauen besser zu
verstehen. Es werden Thematiken
erörtert, die für die heutige
Situation der Frauen von zentra-

ler Bedeutung sind. Dabei soll fol-
genden Fragen nachgegangen
werden: - Wie sehen die heutigen
Gesetze zum Ehe- und Schei-
dungsrecht, verbunden mit dem
Sorgerecht in islamischen Län-
dern aus? - Gibt es bei der Stel-
lung der Frau Schicht- bzw. Stadt-
Land-Unterschiede? - Wie sehen
heute die Bildungs- und Berufs-
chancen der Frauen aus? - Wird in
islamischen Ländern Familien-
planung betrieben? - Was bedeu-
tet die Verschleierung der Frau?
- Ist Mädchenbeschneidung eine
"islamische Sitte"? - Können und
dürfen Frauen politisch aktiv sein?
Bitte melden Sie sich bei der
Frauenbeauftragten der Stadt
Steinbach (Taunus), Frau Inge
Michaelis, Tel. (0 61 71) 7 53 91 an.
Anmeldeschluss ist der 26. Feb-
ruar 2004.

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jeden Anlaß!

STEINBACHER-GESCHENK-

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:
Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Kirchgasse
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstädter Str.8
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Beck, Untergasse
Elektrohausgeräte Ritschel
Urselbachstr. 6 in Weißkirchen
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Wiesenstraße
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Jakobs-Bistro, Bahnstraße 10

Joffi GmbH, Simulator Events
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.
Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße
Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Ratsstube, Gartenstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Stadt Steinbach, Bahnstraße
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

Frauenstammtisch am 2.3.2004
Der Frauenstammtisch im März
findet am Dienstag, 02.03.2004,
19.00 Uhr im China Thai Restau-
rant, Bahnstraße 38 in Steinbach

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.

Das Jugendhaus sucht Computer
Lieber Steinbacherinnen und
Steinbacher, das JUZ sucht ar-
beitsfähige Computer (sonstige
Hardware), um Jugendlichen eine
Einführung in das Arbeiten mit
diesem Medium zu geben. Dies
würde beispielsweise die Berufs-

chancen junger Menschen verbes-
sern. Die Ausfertigung einer
Spendenquittungen über den
Wert der Geräte ist möglich. Wir
freuen uns über einen Anruf unter
Tel. (0 61 71) 97 88 50.
Herzlichen Dank, Ihr JUZ-Team

Mittwoch ist Projektag im JUZ Steinbach
Jeden Mittwoch ist Projekttag im
JUZ Steinbach
Im JUZ Steinbach finden ab
Mittwoch, 11.02.2004 immer mitt-
wochs Projekttage statt. Wir wer-
den Euch regelmäßig über unsere
Projektangebote informieren. Am
Mittwoch, 11.02.2004 geht es los
mit einem Specksteinworkshop.

Der Workshop findet in den näch-
sten vier Wochen (bis zum 3.3.2004)
von 16-19 Uhr im Jugendhaus statt.
Wenn Ihr mitmachen wollt, müsst
Ihr Euch bei uns anmelden unter
Tel. (0 61 71) 97 88 50 oder kommt
einfach im Jugendhaus, Eschbor-
ner Str. 17 vorbei. Bis bald. 

Eurer JUZ-Team

Das Jugendhaus bietet Schulab-
gängerinnen und Schulabgän-
gern Hilfe beim Erstellen von
Bewerbungsunterlagen
Der Jugendpfleger Matthias Wag-
ner hilft angehenden Berufsan-
fängerinnen und Berufsanfängern
bei der Erstellung von Lebens-
läufen und Anschreiben. 

JUZ-Hilfe bei Bewerbungsunterlagen
Außerdem ist eine Vorbereitung
auf die Extremsituation des Vor-
stellungsgespräches vorgesehen.
Interessentinnen und Interessen-
ten können gerne einen Termin
unter Tel. (0 61 71) 97 88 50 ver-
einbaren oder persönlich im
Jugendhaus, Eschborner Str. 17
vorbei schauen.

statt. Alle Frauen sind herzliche
dazu eingeladen. Weitere Infos:
Frauenbeauftragte der Stadt Stein-
bach (Taunus), Tel. (0 61 71) 7 53 91.

Vorlesestunde am 3. März 2004
Vorlesestunde in der Stadtbü-
cherei
Zur Märchenerzählstunde laden
wir alle jungen und jung gebliebe-
nen Zuhörerinnen und Zuhörer
am 03. März 2004 von 16 - 17 Uhr
in die Stadtbücherei ein. Maria

Kirsch wird unsere Zuhörerschar
in die Märchenwelt entführen
und beliebte und bekannte
Märchen erzählen. Die Vorlese-
stunde ist eine Kooperationsver-
anstaltung von "die Brücke, Stadt-
bücherei Steinbach (Ts.) und VHS.

Kleider- und Spielzeugmarkt am 27.2.2004

Kinderzentrum Steinbach

Am 27.2.2004, 14.30 bis 16.30 Uhr
findet der große Kleider- und
Spielzeugmarkt des Kinderzen-
trums Steinbach im Großen Saal
des Bürgerhauses in der Unter-
gasse statt. Angeboten werden
Kleidung, nach Größen sortiert,
Fahrgeräte sowie alle Arten von
Spielzeug, Büchern usw. Die
Vergabe der Verkaufsnummern
findet statt am Mittwoch, dem
11.2.2003. Natürlich ist auch wie-
der eine reiche Auswahl an
Kuchen vorhanden. vormittags
von 9.30 - 11.00 Uhr Tel.: 06171-
85857, nachmittags von 15.30 -
17.00 Uhr Tel.: 06171-86030. Erlaubt
sind 30 Teile pro Nummer plus
Spielzeug (bitte keine Stofftiere!!).
Nur saubere und gut erhaltene
Kleidungsstücke mit Hänge-
etiketten beschriftet abgeben
(Hängeetiketten sind günstig beim
Stempel-Bobbi zu erwerben). Aus
organisatorischen Gründen (insbe-

sondere Platzmangel) bitten wir
eindringlich, Kinderwagen und
andere Fahrgeräte (ausgenommen
natürlich Rollstühle) nicht in den
Verkaufsraum mitzunehmen. 
Gerne stellen wir eine Saalauf-
sicht ab, die während Ihres Ein-
kaufs die im Foyer abgestellten
Kinderwagen beaufsichtigt.

A. Schreiber

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr: 

Mittwoch

25. Feb. 2004
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

TuS Aktuell

TuS Steinbach Aktuell -

Turnen Abteilungsversammlung
Wie bereits angekündigt wollte
Manfred Ludwig nur noch solan-
ge kommissarisch die Turnabtei-
lung vertreten, bis ein neuer Tur-
ner oder Turnerin sich bereit er-
klärt haben die Führung der Ab-
teilung zu übernehmen. German
Gantar, aus der Sparte Freizeit-
sport wurde zum neuen Abtei-
lungsleiter gewählt. Zu seinen
Vertreter/in wurden gewählt; für
Freizeitsport; Birgit Schmitz,
Vertreterin, Marie Sauerwald, für
Gerätturnen; Jochem Entzeroth,
Vertreterin, Leila Weil, für Klein-
Kinder Turnen; Mechthild Ernst,
Vertreter, Thomas Baumgart, für
Wettkampf Gymnastik ; Heide
Schilling, Vertreterin, Monika
Windecker. Kassenwart der Spar-
te Turnen ist künftig Thomas
Baumgart, welcher im Bereich
WKG von Elli Schilling unter-
stützt wird. In der Versammlung
wurde auch über neue, ergänzen-
de Sportangebote diskutiert. Über
die Ergebnisse bzw. die neuen
Angebote, werden wir rechtzeitig
an dieser Stelle informieren.
Vorstandsvorsitzender Norbert
Möller bedankt sich bei Manfred
Ludwig für seine Arbeit in der

Sparte Turnen und im Verein und
wünscht dem neuen Abteilungs-
vorstand viel Erfolg bei seiner
Arbeit. 
Aikidoka der TuS Steinbach
laden herzlich ein! 
Werner Wild (5. Dan Aikikai)
wird am 6./7. März 2004 einen
Wochenendlehrgang in Steinbach
abhalten. Trainingszeiten: Sams-
tag, 10.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 
18.00 Uhr; Sonntag, 11.00 bis  ca.
14.00 Uhr. Das Training findet
statt in der Friedrich-Hill-Halle
des TuS Steinbach in der Ober-
gasse (dort am Spielplatz) in
Steinbach. Am  Samstagabend
würden wir gerne mit euch
gemütlich essen und trinken.
Übernachten könnt ihr im Dojo
oder privat.  Bei Fragen könnt ihr
mich gerne anrufen. Michael
Henneberg 06171/72395
Anreise mit der Bahn:   Von
Frankfurt Hbf mit der S-Bahn 
"S 5" in Richtung Friedrichsdorf
bis zur Station "Weißkirchen-
Steinbach". Weiter mit den Bussen 
"72" oder "916" bis Steinbach; oder
ca. 20 min zu Fuß bis zur Fried-
rich-Hill-Halle. (s.a. Anreise mit
dem Auto). Anreise mit dem
Auto:  A5 bis NW-Kreuz Frank-
furt und wie von der A66 kom-
mend über Eschborn nach Stein-
bach. Über die Eschborner Straße
kommend zum Pijnackerplatz,
dann links in den Bornhohl und
dann die 2. Straße nach links in
die Obergasse. Die Halle befindet
sich nah ca. 300 m auf der rechten
Seite.Von Weißkirchen kommend
erfolgt die Zufahrt über die Bahn-
straße zum Pijnackerplatz, dann
wie gehabt.
TuS Info Weitere Informationen
und Bilder zu den Artikeln, sowie 
Wissenswertes rund um die TuS
erfahren Sie im Internet unter
www.tus-steinbach.de.

Reinhard P. Meisberger 

TuS-Kurs: SHIATSU
Ein Weg zur Entspannung und
Wohlbefinden SHIATSU ist eine
ausgezeichnete Möglichkeit, den
Energiehaushalt des Menschen
zu harmonisieren und seine Selbst-
heilungskräfte zu aktivieren.
SHIATSU regt das Immunsystem
an und verbessert die körpereige-
nen Abwehrkräfte. SHIATSU ist
eine besondere Erfahrung, sich als
Einheit von Körper, Geist und
Seele zu empfinden.
Am Samstag den 13. März 2004
von 10.00 bis ca. 17.00 Uhr bietet
die TuS Steinbach in der Friedrich
Hill-Halle, Obergasse, einen Ken-
nenlerntag an. An diesem Tag
werden Sie: Einblick in Theorie
und Praxis von SHIATSU neh-
men; mit einfachen Übungen,
Dehnungen und Lockerungen;
ihre fließende Lebenskraft wahr-

nehmen und deren Stagnation
entgegenwirken, sowie die Selbst-
heilungskräfte; in sich anregende;
sich selbst über die körperliche
Berührung neu kennenlernen,
viel Spaß haben, genießen und
entspannen; SHIATSU erlernen,
um es im Familien- und Freun-
deskreis weiterzugeben; in Körper
und Geist zu mehr Gleichgewicht
kommen; als Basis für Gesundheit,
Freude und Menschlichkeit . . .
Bitte 1 - 2 Wolldecken, Kissen, be-
queme Kleidung und Wollsocken
mitbringen.Kursleitung: Gertrau-
de Trachsel; Shiatsu-Therapeutin
und Ernährungsberaterin. Anmel-
dung schriftlich oder telefonisch
an: Gertraude Trachsel, Im Win-
gertsgrund 9, 61449 Steinbach,
Telefon: 06171 /8365.

Reinhard P. Meisberger

1. Mannschaft TT nutzte Chance nicht

TuS Steinbach - Tischtennis -

TuS Tischtennis 1. Herren-Mann-
schaft nutzte Chance nicht. 
Am 06.02. ging es zum Auswärts-
spiel zu der SG Hattersheim. Der
Gegner steht im Mittelfeld der
Tabelle und das Hinspiel wurde
nur knapp mit 6:9 verloren. Also
rechnete man sich kleine Chancen
auf einen Punktgewinn aus. Beim
Einspielen verletzte sich zudem
noch ein Hattersheimer Spieler,
der kurzfristig nur durch einen
Jugendspieler ersetzt werden
konnte. Die Hoffnungen der
Steinbacher wurden größer.
Jedoch nach den Anfangsdoppeln
lag man schon mit 1:2 hinten. Nur
das Doppel Bohl/Gerstner hatte
den Gegner im Griff. Diesem
Rückstand lief man nun das
ganze Spiel hinterher. Zur "Halb-
zeit" nach den ersten Einzeln
stand es 4:5. Nach den zweiten
Einzeln hieß es 7:8. So musste das

Schlußdoppel entscheiden, ob
noch ein Punktgewinn gelingen
würde oder nicht. Leider verlor
das am Anfang siegreiche Doppel
Bohl/Gerstner gegen das starke
Hattersheimer Doppel Nr. 1 und
man stand wieder einmal mit lee-
ren Händen da.Am 10.02. hatten
die Steinbacher den Tabellenführer
TTVC Bad Homburg in der
Altkönighalle zu Gast. Es war
mehr oder weniger nur ein "Trai-
ningsspiel", da der Gegner einfach
zu stark ist. Für den "Urlauber"
Winfried Gerstner kam erstmals
Jörg Schulz zum Einsatz. Die
Doppelaufstellung wurde taktisch
sehr klug vorgenommen, und
siehe da, nach den Doppeln führte
man mit 2:1. Danach holte aller-
dings nur noch Karl-Heinz Gün-
ther einen Punkt, so daß das Spiel
letztendlich klar und verdient mit
3:9 verloren ging.  R. P. Meisberger

Einladung zur JHV am 19. März 2004

LC Steinbach

Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung findet am Freitag,
den 19. März 2004, im LC-Vereins-
haus am Steinbacher Waldstadion
statt. Versammlungsbeginn ist um
20:00 Uhr, wir bitten um rechtzei-
tiges Erscheinen. Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls
der Versammlung 2003; 2. Bericht
des Vorstandes; 3. Bericht der
Kassenprüfer und Entlastung des
Vorstandes; 4. a) Wahl des
Wahlvorstandes b) Wahl des 1.
Vorsitzenden c) Wahl des 2. Vor-
sitzenden d) Wahl des
Schatzmeisters e) Wahl des
Schriftführers f) Wahl von drei

Beisitzern g) Bestätigung des
Jugendwartes h) Wahl eines
Kassenprüfers; 5. Anträge; 6. Ver-
schiedenes Anschließend findet
die vereinsinterne Sportlerehrung
statt. Anträge müssen bis späte-
stens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden. Eltern
von noch nicht 16-jährigen Mit-
gliedern besitzen das Stimmrecht
für ihre Kinder. Wir hoffen, Sie
recht zahlreich zur
Jahreshauptversammlung begrü-
ßen zu können.        Mit freund-
lichen Grüßen

Der Vorstand

LC Steinbach gewinnt 8 Titel in Kalbach

LC Steinbach

Kreishallenmeisterschaften in Kal-
bach : LC Steinbach gewinnt 8 Titel!
Bei den gemeinsamen Kreishal-
lenmeisterschaften des Maintau-
nus- und Hochtaunuskreises in
Kalbach konnten die meisten der
Steinbacher Starter voll und ganz
überzeugen. Im Männerbereich
gelang Roman Gold (nach 9-
monatiger Wettkampfpause) ein
eindrucksvolles Comeback. Über
400m gewann er in sehr guten
55,71 Sek. und holte sich den Kreis-
meistertitel. Beim Hochsprung
scheiterte er nur knapp an 1,80m
und mußte mit 1,75m (Platz 4)
zufrieden sein. Der 2. hatte die
gleiche Höhe. Beim Weitsprung
fehlten mit 5,96m nur 4 cm an den
6 Metern und er kam auf Rang 4.
Nur kurze Zeit nach dem schnellen
400m Lauf mußte er über 200m
ran. Dort fehlte ihm etwas die
Kraft, so dass er mit 25,53 als 5. ins
Ziel kam. Titel Nr. 2 ging an David
Plischke bei der MJA über 800m in
sehr guten 2:12,0 Min. Auch
Nicolas von Winning konnte
überzeugen bei der MJB. Über
60m kam er in 7,72 Sek. als 5. ins
Ziel. Bestzeit lief er über 200m in
starken 25,01 Sek. Dies war der 
3. Platz! Christoph Schickedanz
konnte da nicht ganz mithalten
und wurde in 28,59 Sek. 15.
Andreas Wend kam hier auf Rang
9 in 26,57 Sek. Über 60m Hürden
wurde er 2. mit 9,49 Sek. Platz 2
auch für ihn im Weitsprung mit
Bestleistung auf hervorragende
6,10m. Natürlich holte er sich
auch 2 Kreismeistertitel. Zunächst
gewann er das Kugelstoßen mit
guten 12,93m. Dann ließ er es im
Hochsprung "krachen" mit dem
Titelgewinn auf tolle 1,80m. Artur
Gorschkov war in der M15 am
Start. Er schied im Vorlauf über
60m aus. Platz 6 für ihn über
200m in 29,17 Sek. und Platz 5 im
Weitsprung mit Bestleistung
4,76m. Sebastian Bienert kam als
3. über 60m Hürden ins Ziel
(13,19). Platz 4 über 800m für ihn
in mäßigen 2:46,7 Min. Ein
KlasseRennen über 800m lief Kai
Politycki in der M12. Er siegte
nach klugem Rennen in sehr star-
ken 2:36,9 Min. Auch im
Dreikampf war Kai nicht zu schla-
gen und gewann mit 1137
Punkten. Auf Platz 4 mit ebenfalls
gutem Lauf über 800m: Gerwin
Weber (ein Jahr jünger) in guten
2:49,2 Min. Carolin von Winning
kam als tolle 2. über 200m in 32,35
Sek. ins Ziel. Im Vorlauf über 60m
schied sie aus. Mit der Kugel
wurde sie 10. mit 6,23m. Chri-
stiane Wend ging gesundheitlich
etwas angeschlagen in den Wett-
kampf. Über 60m schied sie im
Vorlauf aus. Uber 200m kam sie
als 5. in 31,23 Sek. ins Ziel. 5. auch
beim Hochsprung in guten 1,30m.
Platz 7 beim Weitsprung mit
4,18m. Klasse ihr 2. Platz mit sehr
starken 9,50m (BL) beim
Kugelstoßen. Marissa Leister
(W13) gewann die 800m in her-
vorragenden 2:42,5 Min. (BL). Toll
auch der 3. Platz im Dreikampf
mit 1142 Punkten wobei sie in
allen 3 Disziplinen (60m-Sprint,
Weitsprung und Kugel) überzeu-
gen konnte. Neuzugang Britta
Scheller (aus Stierstadt) kam bei
ihrer Premiere auf einen guten 11.
Platz. Siegerin der W12 wurde
nach taktisch klugem Lauf Laura
Menkhoff in sehr guten 2:54,7
Min. Beachtlich auch Platz 6 im
Dreikampf, wobei sie sehr stark
im Kugelstoßen (5,90m) war.
Über 500 Schüler bei den
Pokalkämpfen in Kalbach!
Eine Riesenveranstaltung waren
die Pokalkämpfe in Kalbach.
Teilweise gab es Riegen mit fast
50 Kindern. Auch hier waren eini-
ge LC'ler am Start. Gerwin Weber
kam im Dreikampf der M11 auf
einen 11. Platz. Bestleistung für
ihn im Ballwurf mit tollen 39m.
Oliver Ulmann schaffte einen
guten Mittelplatz (22.) und konn-
te beim Weitsprung mit 3,62m
überzeugen. Bei den M10-ern
kamen Dominik Paulus als 28.
und Thorsten Schreiber als 39.
"nur" ins hintere Mittelfeld.
Dominik schaffte aber mit 28m
neue BL beim Ballwurf. Bestlei-
stung in der M9 auch für Manuel
Baum beim Weitsprung und Felix
Schröder mit tollen 27m beim
Ballwurf. Die Platzierungen 29.
bzw. 30 waren jedoch ebensowe-
nig zufriedenstellend wie der 35.
Platz von Florian Gutenstein.

Besser machte es da Simon Klap-
heck als 12. der M8. Für Tobias
Bienert, Inoa Hildebrandt und
Nicolas Plock war es der erste
große Wettkampf überhaupt. Und
alle 3 waren Klasse. Tobias Bienert
schaffte sogar die Bronzemedaille
mit 453 Punkten im Dreikampf.
Beachtlich seine 2,36m im Weit-
sprung. Nur knapp dahinter als
sehr guter 4. Inoa Hildebrandt. Er
war sehr gut beim Ballwurf mit
17m. Aber auch Nicolas Plock
überzeugte als 6. des Dreikampfes
besonders im Ballwurf mit 18m.
Tanja Martinovsky (W11) kam auf
einen guten 10. Platz im Drei-
kampf. Beachtlich ihr Ballwurf
auf 26m. Einen guten Mittelplatz
schaffte als 23. Carina Groß (Bestl.
im Weitsprung mit 3,05m). Die
LC-Jüngsten waren super.
Marlene Grabiger holte "Bronze"
im Dreikampf der W9 mit 922
Punkten (toll ihre 3,25m im
Weitsprung). Aber auch Aylin
Dügün als 6. (BL im Weitsprung
mit 3,31 m), Anna Henkel (8. mit
tollen 26m im Ballwurf/BL), Sina
Zampach als 9. (toller Sprint 8,94
Sek. über 50m) und Sonja Bohl als
31. im ersten Wettkampf über-
zeugten. Die D-Schülerinnen des
LC Steinbach in der Besetzung
(Zampach, Henkel, Dügün, Gra-
biger) liefen eine tolle 4x100m
Staffel und holten sich einen sehr
guten 2. Platz in 70,28 Sekunden.
Ein herzliches Dankeschön an die
Kuchenspender und das LC-Be-
wirtungsteam für 2 sehr anstren-
gende Tage.                 Bruno Gold
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Vielen Dank für Ihr großes Vertrauen in der Autoversicherung . . . hier ein neuer Knaller

Mopedschilder 2004
Haftpflicht nur 49,90 Euro im Jahr
Sven Bittner, Hessenring 81, 61449 Steinbach,Tel: 0700 / 64 64 62 94, www.kvspezialist.de, Fax: 069 / 78 76 78 
Lassen Sie sich auch zu anderen Versicherungen Ihr Angebot machen . . .Warum immer noch zuviel bezahlen?

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Ein kleines Stück vom Paradies kommt zum Verkauf. Eingezäuntes Gar-
tengrundstück - 318 qm - mit winterfester Hütte und eigenem Wasseranschluß „nahe
Birkenweg“ direkt vom Eigentümer, zum Preis von 35.000,- € Tel. 0172-9988823

Steinbach. Pkw-Stellplatz in Steinbach zu vermieten, Obergasse/Ecke
Am Sportplatz, Preis VB. Ab 19.00 Uhr              Tel. 0 61 96 / 75 80 51

Steinbach. Helle, neu ren. 3 ZW / Parkett / neue EBK / Bad / Gäste WC /
Balkon / kleine gepfl. WE / ab 1.5.2004 / Euro 680,- + NK. 

Tel. 01707946941

Kronberg (Buchholz). Idyl. Freizeitgrundstück - 384 qm - kleine Holzhütte, an
Hobbygärtner zu verkaufen. KP. 24.000,- Euro.       Tel. 0 61 71- 7 50 90

Steinbach. Attraktive3-Zi.-Wohnung, ca. 92 qm Wohnfl., Balkon, G-WC,
Stellplatz, Laminatboden, frei, EBK, ruhige Lage, Euro 780,-- + NK + KT von
privat. Tel. 0 61 71- 98 05 29

Denjenigen, die sich immer wieder am Grabschmuck,
Blumen und Gestecken auf dem Steinbacher Friedhof ver-
greifen und stehlen, mögen in Zukunft die Finger abfallen!

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach (Taunus)

Wir suchen eine Erzieherin
für unsere Kindertagestätte "Regenbogen" befristet als Krankheits-
vertretung mit 17 Std. pro Woche.Die Vergütung erfolgt nach BAT.
Bewerbungen richten Sie bitte an Frau Schulz, Tel. 06171/ 71431,
oder Pfr. Credner Tel. 06171/ 982453.
Ev. Kirchengemeinde Steinbach, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29

Über die Glückwünsche, Blumen und Geschenke
zu meinem 90. GEBURTSTAG habe ich mich sehr gefreut. 
Mein besonderer Dank gilt Bürgermeister Peter Frosch sowie

Dr. Jochen Schwalbe mit seiner Gattin Marianne,
für die persönlich überbrachten Glückwünsche und Ehrungen.

F R I T Z S TA U D

Steinbach (Taunus), im Februar 2004

Herzlichen Dank
sage ich dem Magistrat der Stadt Steinbach,

dem Kirchenchor und allen,
die mich mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken

zu meinem 80. Geburtstag erfreut haben.

Johanna Kwasniok
Steinbach (Taunus), im Januar 2004

Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten anlässlich unserer Goldenen
Hochzeit. Herzlichen Dank unseren Nachbarn und
Freunden und dem Elferrat des SCC. Dem Herrn
Bürgermeister Peter Frosch danken wir für die
persönlichen Glückwünsche und die Übermittlung
der Glückwünsche der Landesregierung, des Herrn
Landrates, sowie die Glückwünsche des Magistrats
der Stadt Steinbach.

Brigitta & Friedhelm Hoppe
Steinbach (Taunus), Rombergstraße 25

Konfirmation verpasst?

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Bist Du älter als 14 Jahre? Gehst Du noch zur Schule?
Bist Du noch nicht konfirmiert und möchtest Dich noch
konfirmieren lassen? Melde Dich an bis zum 1.3.2004 bei
Pfr. Lüdtke (Tel. 06171-8246, email: HDLuedtke@aol.com
oder schriftlich im Ev. Gemeindebüro (Untergasse 29). 

Wir freuen uns auf Dich!

GOTTESDIENSTE
Samstag, 21.02. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 22.02. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
Aschermittwoch, 

25.02. 08.00 Uhr Schülergottesdienst mit Aschenkreuz
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

mit Austeilung des Aschenkreuzes 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 29.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

17.00 Uhr Abschlussgottesdienst Kinderbibel-
tage im ev. Gemeindehaus 

Mittwoch, 03.03. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag, 06.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 07.03. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN:
Mittwoch, 25.02. 20.00 Uhr Vortrag Prof. Dr. Metzner: "Bonifatius"
Donnerstag, 26.02. 15.00 Uhr Seniorenclub

19.00 Uhr Diavortrag zum Weltgebetstag
(evang.Gemeindehaus) 

Freitag, 27.02. 18.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage
Samstag + Sonntag 28.+29.02.  14.00-18.00 Uhr Kinderbibeltage
Freitag, 27.02. 18.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage
Dienstag, 02.03. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Reusch)

17.00 Uhr Treffen der MessdienerInnen Gr. 1 
Mittwoch, 03.03. 15.30 Uhr Frauenkreis: Vortrag "Edelsteine" 

15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Stähler)
Donnerstag, 04.03. 15.00 Uhr Seniorenclub 

17.00 Uhr Treffen der MessdienerInnen Gr. 2 
19.30 Uhr Junge Senioren 

Freitag, 05.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag "Panama" 
Freitag-Sonntag Wochenende der Kommunionfamilien 

in Hübingen/Ww.
HINWEISE
• FIRMUNG 2004 Für alle Jugendliche, die in 2004 mindestens 16
Jahre alt werden oder das 10. Schuljahr besuchen, findet eine Informa-
tionsrunde zur FIRMUNG 2004 am Sonntag, den 28. März um 10.30
Uhr (nach dem Gottesdienst) im kath. Pfarrheim, Untergasse, statt.
• Am Aschermittwoch, den 25.02. findet nach der Eucharistiefeier mit
Spendung des Aschenkreuzes die traditionelle Vortragsveranstaltung
des Liturgieausschusses um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Untergasse, statt.
In diesem Jahr wird der Abend von Prof. Metzner, Frankfurt, gestaltet,
der über den Leichenzug des Hl. Bonifatius von Mainz nach Fulda an-
schaulich berichten wird. Anschließend ist die Möglichkeit zum
Gespräch mit dem Referenten.
• Am Freitag, den 05. März um 17.00 Uhr in der kath. Kirche begehen
wieder Frauen aus der evang. und kath. Kirchengemeinde den WELT-
GEBETSTAG. Die Gebetsordnung stammt in diesem Jahr von Frauen
aus Panama. Im Anschluss an die Gebetsstunde findet ein Beisammen-
sein im ev. Gemeindehaus statt.
• Anmeldeschluss für die Kinderbibeltage 20.02.2004!!!
• Die kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius lädt ein zur Fahrt nach St.
Avertin vom 20. bis 23. Mai 2004. Teilnehmen können bis zu 35 Pers.
Anmeldungen zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro. Ein Info-Blatt mit
entsprechendem Anmeldeformular liegt auch in der Kirche aus.

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag 22.02 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Lüdtke)
Donnerstag 26.02. 19.30 Uhr Passionsandacht 
Sonntag 29.02 10.00 Uhr Gottesdienst i. d. Kirche (Pfr. Credner)
Donnerstag 04.03. 19.30 Uhr Passionsandacht 
Freitag 05.03. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 

im Gemeindehaus 
Sonntag 07.03. 10.00 Uhr Gottesdienst i. d. Kirche (Pfr. Lüdtke)
VERANSTALTUNGEN
Freitag 20.02. 15.30 Uhr Kinderclub

16.00 Uhr Teenies
19.30 Uhr Volkstanzgruppe 
20.00 Uhr Seminar "Spiritualität" 

Samstag 21.02. 10.00 Uhr Seminar "Spiritualität" 
Montag 23.02. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 24.02. 10.00 Uhr Die Schlümpfe, 2-3 Jahre 

10.30 Uhr Zwergenaufstand 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch 25.02. 10.00 Uhr Die Sonnenkäfer, ab 2 Jahre 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 

Donnerstag 26.02. 10.30 Uhr Zwergenaufstand, ab 1 Jahr 
15.00 Uhr Seniorenclub 
19.00 Uhr Dia-Abend Weltgebetstag 
19.30 Uhr Jugendgruppe 

Freitag 27.02. 15.30 Uhr Kinderclub 
17.00 Uhr Teenies 

Samstag 28.02. 14.00 Uhr Kinderbibeltage 
17.00 Uhr Konzert ,,Ghostpastors live" 

(Kirche St. Georg) 
Sonntag 29.02. 14.00 Uhr Kinderbibeltage 
Montag 01.03. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 02.03. 10.00 Uhr Die Schlümpfe 

10.30 Uhr Zwergenaufstand 
15.00 Uhr Frauenhilfe Zusammenkunft 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch 03.03 10.00 Uhr Die Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung 

(thematische Arbeit) 
Donnerstag 04.03. 10.30 Uhr Zwergenaufstand 

18.30 Uhr Jugendausschuss 
19.30 Uhr Jugendgruppe 

Freitag 05.03. 15.30 Uhr Kinderclub 
17.00 Uhr Teens 
17.00 Uhr Weltgebetstag 
19.30 Uhr Folklore

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Evan. Kirchengemeinde, 61449 Steinbach (Taunus), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. Lüdtke 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. Credner 98 24 53
Gemeindebüro: Beate KornFrau Pidun 7 48 76
Di       16-18 Uhr Fax: 7 30 73
Mi+Do   8-11 Uhr
Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Fäth: 7 14 31
Küster+Hausmeister R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 

Ev. und Kath. Kirchengemeinde Steinbach

Ökumenischer Gottesdienst und
Diaabend zum Weltgebetstag
der Frauen in Steinbach
Die evangelische und katholische
Kirchengemeinde Steinbachs la-
den gemeinsam zum ,,Weltge-
betstag der Frauen" ein. Die
Gottesdienstordnung kommt in
diesem Jahr aus Panama. Mit
einem Diaabend werden dieses
Land und seine Menschen am
Donnerstag, den 26. Februar 2004,
um 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus, Untergasse 29
vorgestellt. Herr u. Frau Schmidt
werden uns von ihren persön-
lichen Panamaerfahrungen be-
richten. Unter dem Motto ,, Im
Glauben gestalten Frauen Zu-

kunft" steht der Gottesdienst, der
am Freitag, den 5. März 2004, um
17.00 Uhr in der katholischen St.
Bonifatius Kirche Untergasse 27
stattfindet. Neben der Hoffnung
auf eine gerechte Zukunft für alle
prägen eine große Dankbarkeit
über den natürlichen Reichtum
des Landes und seine Vielfalt die
Liturgie des Gottesdienstes. Nach
dem Gottesdienst wird der Abend
mit einem gemeinsamen Essen im
evan. Gemeindehaus ausklingen.
Alle - Frauen und Männer - sind
herzlichst eingeladen. Zur glei-
chen Zeit findet für Kinder in den
Räumen des evan. Gemeindezen-
trums eine Parallelveranstaltung
statt.              Elisabeth Viehmann

Jahrestermine vom VdK-Steinbach

VdK Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde,
heute möchten wir Ihnen unser
diesjähriges Veranstaltungspro-
gramm vorstellen: Do. 18. März
Kaffeenachmittag 14.30 Uhr  kath.
Pfarrheim; Sa. 08. Mai Frühlings-
fest 14.30 Uhr  Bürgerhaus; 19. -
24. Juni Spreewaldfahrt; Sa. 19.
Juni Anreise nach Burg/Spree-
wald; So. 20. Juni Kahnfahrt nach
Leipe (ca. 5 Stunden Aufenthalt);
Mo. 21. Juni Fahrt nach Cottbus
mit Stadtbesichtigung, abends
Grillabend; Di. 22. Juni Kremser-
fahrt nach Straupitz mit Besich-
tigung der Kirche, Fahrt über
Lübbenau (Mittagspause) nach
Lehde mit Besichtigung des Frei-
landmuseums; Mi. 23. Juni  Fahrt
nach Dresden mit Stadtbesichti-
gung; Do. 24. Juni Fahrt zum
Wasserschloß "Fürstlich Drehna",

abends Folkloreabend im Hotel;
Fr. 25. Juni Rückreise nach Stein-
bach. Enthalten sind Fahrt im
Luxus-Fernreisebus, 6 Übernach-
tungen mit Halbpension im Wald-
hotel Eiche in Burg, alle Ausflüge,
Grillparty, Folkloreabend und
Reiserücktrittskostenversicherung.
Bildmaterial folgt. Noch sind eini-
ge Plätze frei! Wir bitten um bal-
dige Anmeldung. Weitere Infor-
mationen: Lilo Cappallo, Tel.:
72726; Do. 15. Juli Äppelwoinach-
mittag 14.30 Uhr Kleingarten-
verein; Sa. 14. August Saar-
schleife, Blick von der Aussichts-
plattform - Mittagessen in Mett-
lach - Besuch des Erlebniszen-
trums Villeroy & Boch, Rückfahrt
durch den Hunsrück, Abendessen
in Simmern Abfahrt: 8.00 Uhr; Do.
09. September-Äppelwoinach-

mittag 14.30 Uhr  Kleingarten-
verein; Sa. 02. Oktober Volkath
mit Schifffahrt auf der Main-
schleife. Fahrt durch den Spessart
nach Volkach, Besichtigung der
Kapelle "Maria in den Wein-
gärten", Mittagessen, Schifffahrt
auf der Mainschleife, Veitshöch-
heim mit Besuch des Rokoko-
gartens, Abendessen im fränki-
schen Weinland Abfahrt: 8.00 Uhr
Do. 04. November Kaffenach-
mittag 14.30 Uhr  kath. Pfarrheim
So. 28. November Adventsfahrt
zum Weihnachtsdorf Waldbreit-
bach im Naturpark Rhein-Wester-
wald; Sa. 11. Dezember Weih-
nachtsfeier 14.30 Uhr  evang.
Pfarrheim; So. 12. Dezember Poli-
zeikonzert in der Jahrhunderthalle.
Abfahrt für alle Fahrten Parkplatz
Bürgerhaus.               Lilo Cappallo

Endlich - Ghostpastors wieder live
Am Samstag, den 28. Februar findet um 17.00 Uhr wieder ein Live-
Auftritt der Ghostpastros in der Ev. St.Georgskirche statt. Die Ghost-
pastors spielen mit Band die Hits der letzten 4 CDs und laden alle
Steinbacher Fans herzlich ein. Einlass mit Abendkasse um 16.30 Uhr.

Kinderbibeltage 28.+29. Februar 2004

Ev. + Kath. Kirchengemeinde in  Steinbach

Evangelische und Katholische
Kirchengemeinden in Steinbach,
KINDERBIBELTAGE Samstag,
28. und Sonntag 29. Februar 2004
in Steinbach

Am Samstag, dem 28.2 und am
Sonntag, den 29.2.2004 finden die
10. ökumenischen Kinderbibel-
tage in Steinbach statt. Wir sin-
gen, spielen, basteln und beten zu
biblischen Geschichten. Das The-
ma in diesem Jahr lautet: "Jesus
erzählt uns in Gleichnissen".
Wir treffen uns jeweils um 14.00
Uhr am evangelischen Gemeinde-
haus. Ein kleiner Imbiß wird am
Nachmittag im kath. Pfarrheim
angeboten. Wenn ihr Lust habt
mitzumachen und zwischen 6
und 11 Jahre alt seid, meldet Euch
gleich (bis spätestens 28. Februar
im evangelischen oder katholi-
schen Gemeindebüro in der
Untergasse an. Noch Fragen?
Weitere Infos gibt es in den beiden
Gemeindebüros: 71655 (kath.) /
74876 (evang.).

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
25. Feb. 2004


